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Rezensionen

Haudel, Matthıias, DiIie und dıe Eıinheıt der Kırchen ıne Untersuchung der tudıen
VO »Glauben und Kırchenverfassung«, Göttingen: Vandenhoeck uprecht 1993,
4A70 S E Kt., 08,—

Be1 der vorlıiegenden Untersuchung handelt 65 sıch dıe 19972 VOIl der Evangelisch-
Theologischen der Universıität ünster ANSCHOMIMNENEC Dissertation des erTtTaSs-
SCIS Dıie Arbeıt erschıen unmıttelbar VOT der Weltkonferenz für Glauben und Kırchen-
verfassung In Santıago de Compostela August Da der Autor 1im Vorteld cdieser
Weltkonferenz theologischer Berater der EKD WAal, konnte Gr dıe Ergebnisse se1ıner For-
schungen In dıe Vorbereıtungen auf Santıago de Compostela einbringen, W dS$ eıner
bıblıschen Fundıierung der Vorbereıtungstexte beigetragen hat Dieser Fıintfluß wurde ıhm
als EKD-Vertreter auch auf der Konferenz VO Santiago selbst möglıch ektion I1 In
Santıago bernahm dıe nregung der Untersuchung, eine Folgestudıie ZUT al
and Order-Studıie » Wıe dıe Kırche heute verbindlıch ?« durchzuführen uberdem
nahm 11a den Hınweis auf, wonach weıtere tudıen »Schriuft und Tradıtion« NnOTL-
wendıg selen.

Damıt ist dıe ökumenische Aktualıtät und Relevanz der vorlıegenden Arbeıt unterstr1-
chen. Wıe selbst im Vorwort formulıert, ze1gt dıe Untersuchung, »daß auben und
Kırchenverfassung« mıt der dynamıschen Verhältnisbestimmung VO chrıft, Iradıtiıon
und Kırche bereıts eine ökumeniısche Basıs gefunden hat, dıe Ür dıe gemeıInsame Be-
sınnung auf dıe zustande kam und dıe 1NECUC Möglıchkeıiten für eine Öökumeniısche
EKklesiologıie eröffnet« (S Dieser Zielsetzung korrespondiert dıe Schlußfolgerung
des V£ts »DIiese ynamısche Interdependenz VO chriıft und Iradıtıon hefert eınen her-
meneutischen Schlüssel ZU ökumeniıischen W ahrheıtsfindungsprozeß. Jede Konfession
1st in der Lage, sıch dem chrıstolog1sch-pneumatologischen gegebenen Evangelıum
öffnen Sıe hat das in der chriıft bezeugte Evangelıuum mıt der Iradıtion vergleichen,
dıe In den altkırchlichen Bekenntnissen zusammengefTaßt ıst Gleichzeıitig muß S1e. in der-
selben pneumatologischen Kontinulntät dıe jeweılıgen Tradıtiıonen überprüfen, Uurc
dıe Möglıchkeıt FARBE Korrektur in dıe der anrneı! hineinzuwachsen« 308 L.
/u Aesem rgebnıs kommt der Autor Hrc dıe Untersuchung umfangreıicher tudıen
des ORK und spezle der Kommıssıon für Glauben und Kırchenverfassung.
Dıie Arbeıt ist geglıedert In dre1ı Hauptteıule mıt folgender ematı
Teıl Dıie chrıft als ogrundlegender puls für dıie ökumeniısche ewegung
Teıl I1 Die Schrıiftautorität als Basıs und als ekklesiologische Anforderung für den

Ökumenischen Rat der Kırchen London 946 Montreal
Teıl I1T Das Problem der bıblıschen Hermeneutik und der Autoriıtät der chrıft arıs

962 angalore
Den SC SOZUSaSCH den Teıl bıldet en Ausblick über dıe Öökumeniıische

Relevanz eiıner präzısen und dynamıschen Verhältnısbestimmung VON chrıft und Tadı-
tıon.
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Eın umfangreıiches Laiteraturverzeichnıs (S 403—450), Quellen und Sekundärlıteratur,
SOWIEe eın »Personenregister mıiıt Bıogrammen In uswahl« (S 45 ehören ebenso
dazu.

eım ersten Kontakt mıt dem Buch wırd einem WI1Ie In einem Fılm eutllıc. W dsS ZAN
oft VETSCSSCH WIrd: dalß die Okumene nıcht erst mıt Uuns, DZWw nıcht erst heute, begınnt
DiIie Behandlung des IThemas »Schriuft und Tradıtion« uUurc dıe verschliedenen Konferen-
F6 und tudıen des ORK macht dıes In exemplarıscher Weılse eutlic und g1bt der
Weltkonferenz für (Glauben und Kırchenverfassung in Santıazo de Compostela recht,
WE diese dazu auffordert, der bısherıgen Öökumenıschen Arbeit mehr Beachtung
schenken und das ökumeniısche Gedächtnıiıs pflegen Denn VT ze1gt, dalß »Glauben
und Kırchenverfassung« mıt der dynamıschen Verhältnısbestimmung VoNn chrıft, Tadı-
t1on und Kırche längst eınen ökumenıschen Durchbruch erreicht hat, der aber bısher
der VOoNn den Kırchen noch VON der ökumenıschen ewegung selbst ANSCIMCSSCH ZUT

Kenntnis wurde. uberdem wırd ZU ersten Mal umfassend nachgewıesen,
weilche grundlegende Bedeutung dıe 1Im und Jahrhunder: erfolgte Besinnung auf
dıe für dıe Entstehung der ökumenıischen ewegung hatte

Die Untersuchung macht In besonderer Weıise eulıc daß der Fragenkomplex
»Schriuft und Tradıtion« dıe Schlüsselfrage für eıne Oökumeniısche Verständıgung
den Kıirchen ist Auf der einen Seıte dıe Reformatıon und auf der anderen Seıte dıe alt-
kırchliche Iradıtion: rthodoxıie und Katholızısmus. el wiıird dıe orthodox-refor-
matorische Auseinandersetzung SOWI1e der orthodoxe Beıtrag YABEN Okumene eutlic
Wer dıe orthodox-reformatorische Dıskussion über chrıft und Iradıtion 1m Rahmen
der ökumeniıschen ewegung se1t 920 verfolgen wiıll, dem wırd dıe vorlıiegende Un-
tersuchung eiıne willk9mmene 8  e7 Ja eıne unentbehrliche Arbeit und Pflichtlektüre
se1n.

Dıie Bedeutung dieses Buches wırd auch adurch unterstrichen, daß 65 aum ZWel Jah-
nach seinem Erscheinen in mehrere prachen übersetzt werden soll (Englısch, Spa-

nısch, Italıenısch), und daß OX schon weıt über Zzwanzıg Buchbesprechungen 1m IS und
Ausland g1bt Schlıeßlic hlıer erwähnt werden, daß der N+t miıt der vorlıegenden
Untersuchung eiınen Ökumenepreis der Katholısch-Theologischen Fakultät der Univers1ı-
tat Regensburg bekommen hat, der 1Im Be1ise1in des Wiıener Kardınals önıg überreicht
wurde. Nachdem dıe Auflage des Buches bereits nach achtzehn onaten vergriffen
Waäl, erscheımint in ein1gen ochen dıe zweıte Auflage.

Athanasıos AaSdeK1s, Frankfurt

Varella, Evangelia, ALopOoSoE&oı KL OLKOUVLLEVLKAL OYXEGELC TOVD TIOXTPLAPNYXELOVU (WOVOTOV-
TLVOVTOAEOC KT TOV ALOVO, (Analekta atadon 58), ssalonıkı 1994, 350)

DIie vorhegende Untersuchung ist dıe Di1issertation VO  a V., dıe VO der Abteıulung
»Pastoraltheologie« der J1heologıschen Fakultät VON Thessalonıkı ANSCHOMMEC: wurde.
DIe VES hat sıch auch anderweıtig mıt Nlıchen, ökumeniısch relevanten IThemen be-
schäftigt, mıt dem Dıalog zwıschen rthodoxen und Orientalischen rthodoxen
Kırchen, mıt der Synode VON Florenz, mıt den anorthodoxen Konferenzen, mıt den Be-


